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Kleiner Vogel revolutioniert 
die Kinderbetreuung

Software „Little Bird“ ermöglicht erstmals das Suchen, Reser-
vieren und Verwalten von Kinderbetreuungsangeboten -
Deutschlandweit einzigartige Lösung
Die Suche nach einem geeigneten Kindergartenplatz wird in der
heutigen Zeit schnell zu einer Odyssee. Dies wird sich nun ändern:
Unter dem Namen Little Bird startete am Internationalen Kin-
dertag, 1. Juni, eine deutschlandweit einzigartige Lösung, die eine
online-basierte Verwaltung und Vermittlung von Kinderbetreu-
ungsangeboten ermöglicht. Neben der Recherche nach den begehr-
ten Plätzen kann unter anderem der gesamte Antragsprozess kom-
plett online abgewickelt werden.

„Wir haben erstmals ein onlinefähiges Lösungspaket entwickelt,
das Eltern bei der Suche unterstützt und kostenlos perfekten Ser-
vice bei Auswahl, Anmeldung und Platzvergabe bietet“, betonte
Anke Odrig, Geschäftsführerin der Berliner Little Bird GmbH,
anlässlich der Präsentation im sächsischen Heidenau. Bürger-
meister Michael Jacobs erläuterte, warum sich seine Stadt für die-
ses Online-Konzept entschied: „Es galt, die sinnlose Kindergar-
ten-Rallye der Eltern zu stoppen und gleichzeitig eine Lösung zu
finden, die das gesamte Spektrum der Verwaltung von Kinder-
betreuungsangeboten abbildet - von der Unterstützung bei der
Suche, über die Platzvergabe bis zur Verwaltung von Verträgen
und Bescheiden. Eine derart leistungsfähige Software war jedoch
nirgends auf dem Markt zu finden. Deshalb entschloss sich unse-
re Stadt, zusammen mit dem Lokalen Bündnis für Familie nach
einer neuen Lösung zu suchen.“

Engagierte Mutter gründete Little Bird
Schnell stießen die Verantwortlichen auf Anke Odrig, ehemalige
Projektmanagerin eines großen Softwarehauses. Sie ist selbst
Mutter und hatte in Berlin größte Probleme, einen Betreuungs-
platz für ihren Sohn zu ergattern. Gemeinsam mit den Heide-
nauern und der Dresdner Kommunikationsagentur Wildstyle Net-
work ging sie das Problem an: Innerhalb von zwei Jahren wurde
ein onlinefähiges Lösungspaket entwickelt, das größtmöglichen
Service bei Auswahl, Anmeldung und Platzvergabe bietet. Alle
städtischen und die in freier Trägerschaft befindlichen Einrich-
tungen aus Heidenau wirkten bei der Erstellung des Anforde-
rungsprofils mit. Ziel war es, eine sichere und komfortable Ver-
waltung von Kinderbetreuungsangeboten zu realisieren, die sich
einfach in jede Verwaltungsstruktur integrieren lässt und umfang-
reiche Features für Steuerung und Prüfung bietet. „Von unseren
gemeinsamen Ideen und der langen Entwicklungsarbeit sollen
jetzt Eltern in ganz Deutschland profitieren“, betonte Sylvia Röder,
Amtsleiterin Amt für Schule und Familie in Heidenau und Mit-
glied im Lokalen Bündnis für Familie.

Knopfdruck revolutioniert die Verwaltung
Mit einem Kinderfest auf dem Heidenauer Marktplatz und der
Präsentation des Lösungspakets in der Kita „Am Stadtpark“ vor
mehr als 40 Gästen, darunter Bürgermeister und Amtsleiter aus
Sachsen und den angrenzenden Bundesländern, lernte der kleine
Vogel am Dienstag das Fliegen. „Mit diesem Knopfdruck revo-
lutionieren wir die gesamte Verwaltung der Kinderbetreuung in
Deutschland“, sagte Bürgermeister Jacobs, als er Little Bird sym-
bolisch startete. Dr. Jan Schröder, Leiter des Servicebüros Loka-
le Bündnisse für Familie, ist überzeugt: „Dieses intelligente Kon-
zept wird schon bald in vielen Städten und Gemeinden zum Wohle
von Eltern und Verwaltungen eingeführt werden. Wir sind stolz
darauf, dass diese familienfreundliche Idee in einem Lokalen
Bündnis gereift ist.“
Dominik Schilling
Schilling PR

Stadtteilbüro Mügeln informiert

Fehlerteufel - es tut mir leid und trotzdem danke!
Am 20.05.10 war es wieder so weit. Der 2. Minispielfeldcup mit
den Heidenauer Grundschulen und der  Dohnaer Grundschule
fand auf unserer Freizeitsportanlage in Heidenau-Mügeln statt.
Wie voriges Jahr war der Heidenauer Sportverein (HSV) Veran-
stalter. Der Cup fand im Rahmen des bundesweiten Minispiel-
feld-Aktionstages „Starke Kinder-wahre Champions“ statt.
Leider hat sich bei dem Artikel der Sächsischen Zeitung am
22.05.10 der Fehlerteufel eingeschlichen. Deshalb nun hier noch
mal die Teilnehmer und Sieger im Überblick. Teilnehmer waren
aus Heidenau die Heinrich-Heine-Grundschule, die Grundschu-
le „Bruno-Gleißberg“, die Astrid-Lindgren-Grundschule und die
Marie-Curie-Grundschule aus Dohna. Den Pokal der 2. Klasse
erhielt die Astrid-Lindgren-Grundschule und den der 3. Klasse
die Grundschule „Bruno-Gleißberg“. Soviel zum Spiel, doch da
gibt es noch mehr zu berichten.
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Der Verein Gemeinsam in Heidenau e. V. hat wieder ganz viele
leckere Waffeln gebacken, welche den Kindern einfach nur gut
geschmeckt haben. Die Getränke gab es ebenfalls gratis dazu,
gespendet von Oppacher Mineralquellen. Die WVH Dienstleis-
tungsgesellschaft Heidenau mbH und Herr Schürer von der Säch-
sischen Schokoladenmanufaktur machten es durch ihre finanzielle
Unterstützung möglich, die Nummern für die Spieler anzuferti-
gen und eine Torwand vom Kreissportbund auszuleihen. Ohne
diese Unterstützung hätte ebenfalls das Material für die leckeren
Waffeln gefehlt. Somit war zu dem Rahmenprogramm der Aero-
bicgruppe es noch möglich, einen Torkönig zu küren. Gern ver-
suchten sich die Kinder als Basketballwerfer oder Torwandschießer.
Außerdem gilt der Dank der Wohnungsgenossenschaft Elbtal Hei-
denau eG, welche uns Zelte und Biertischgarnituren zur Verfü-
gung stellte, dem Hausmeister Herrn Pillack, der uns half wo er
nur konnte und natürlich dem HSV.
Deshalb an alle auf diesem Wege ein großes Danke, dass Sie es
ermöglichten, diesen Minispielfeldcup durchzuführen.
Für die Kinder war es ein Nachmittag mit viel Bewegung, Spiel,
Spannung und was zum Naschen. Und wir hoffen, es hat ihnen
Spaß gemacht. Denn darum ging es ja!
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